
Arbeitsblatt: Relativpronomen (A2) 

Kurz erklärt: Was sind Relativpronomen? Relativsätze beschreiben ein Nomen im Hauptsatz 
näher. Das Relativpronomen richtet sich im Genus (maskulin, feminin, neutral, plural) nach 
dem Nomen, das es beschreibt. Der Kasus (Nominativ, Akkusativ, Dativ) hängt von der 
Funktion im Nebensatz ab. 

Übung 1: Nominativ oder Akkusativ? 

Setze das richtige Relativpronomen ein. 

1. Das ist der Mann, ___________ in der Bäckerei arbeitet. (mask.) 

2. Wo ist der Apfel, ___________ ich gerade gekauft habe? (mask.) 

3. Das ist die Frau, ___________ sehr gut Deutsch spricht. (fem.) 

4. Wie heißt die Suppe, ___________ du heute kochst? (fem.) 

5. Das ist das Kind, ___________ im Garten spielt. (neutr.) 

6. Das Auto, ___________ mein Vater fährt, ist sehr alt. (neutr.) 

7. Das sind die Nachbarn, ___________ immer so laut sind. (plur.) 

8. Ich mag die Blumen, ___________ im Park blühen. (plur.) 

Übung 2: Zwei Sätze verbinden 

Verbinde die Sätze mit einem Relativpronomen. Achte auf die Satzstellung (Verb am Ende!). 

Beispiel: Das ist der Computer. Er kostet 500 €. → Das ist der Computer, der 500 € kostet. 

1. Das ist der Student. Er kommt aus Italien. 

2. Kennst du den Lehrer? Wir haben ihn gestern getroffen. 

3. Das ist das Buch. Ich finde es sehr interessant. 

4. Dort stehen die Touristen. Sie suchen den Bahnhof. 

Genus Nominativ (Subjekt) Akkusativ (Objekt) Dativ (Indir. Objekt)

Maskulin der den dem

Feminin die die der

Neutral das das dem

Plural die die denen



5. Das ist die Stadt. Ich liebe sie sehr. 

Übung 3: Ergänze die Tabelle (Dativ-Vorschau) 

In diesen Sätzen steht das Relativpronomen im Dativ. 

1. Das ist der Mann, ___________ ich geholfen habe. (helfen + Dativ) 

2. Das ist die Frau, ___________ das Auto gehört. (gehören + Dativ) 

3. Das sind die Kinder, ___________ ich Schokolade schenke. (schenken + Dativ) 

Lösungen 

Ü1: 1. der, 2. den, 3. die, 4. die, 5. das, 6. das, 7. die, 8. die. 

Ü2: 1. ..., der aus Italien kommt. 2. ..., den wir gestern getroffen haben. 3. ..., das ich sehr 
interessant finde. 4. ..., die den Bahnhof suchen. 5. ..., die ich sehr liebe. 

Ü3: 1. dem, 2. der, 3. denen.


